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Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 185 bis 190:
ermittelt werden, ob der vereinbarte Einsparpfad eingehalten wird und welchen Anteil die
verschiedenen Sektoren daran haben. Den Berliner Klimaschutzrat wollen wir durch ein
wissenschaftliches Sekretariat stärken und ihm die Möglichkeitdas Recht einräumen, rechtzeitig eine
Überarbeitung von klimaschädlichen Entscheidungen einzufordern und zu überprüfen, ob
Fachverwaltungen und Bezirke ihre Klimaschutz-Vorgaben einhalten und jährlich einen Bericht über
die Entwicklung der Berliner Klimagase vorzulegen. Darüber hinaus wollen wir die Zivilgesellschaft
noch stärker in klimapolitische Entscheidungen des Landes einbeziehen und dafür einen
Klimabürger*innen-

Begründung

Es ist wichtig für eine stärkere Klimagovernance, dass wir den Berliner Klimaschutzrat institutionell
stärken. Der Expertrat für Klimafragen beim Klimschutzgesetz auf Bundesebene verfügt ebenfalls über
ein eigenes wissenschaftliches Sekretariat, weitergehende Kompetenzen (zB Bewertung von
Sofortmaßnahmen) und legt jedes Jahr einen Bericht vor. Daran angelehnt sollten wir dem Berliner
Klimaschutzrat zu echten Stacheln verhelfen.
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